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Bericht des Zentralvorstandes der SNGr über das Jahr 1962

erstattet durch G. Töndury

Das Jahr 1962 ist sehr ruhig verlaufen. Aus diesem Grunde haben auch
die Vorstandssitzungen, in welchen wir die laufenden Geschäfte behandelten,

auf ein Minimum beschränkt werden können. Das einzige, was
uns immer wieder in Atem gehalten hat, war die schweizerische
Antarktisexpedition, von der ich erstmals im Anschluss an die Senatssitzung 1962
gehört habe. Darüber werden wir am Schlüsse dieses Exposés mehr in
extenso berichten.

Veränderungen im Mitgliederbestand. Im Berichtsjahr sind 70 Neuaufnahmen

erfolgt, 25 Mitglieder verstorben und 13 Austritte angemeldet
worden.

Sitzungen und Versammlungen. Der Zentralvorstand hat in vier Sitzungen

die Geschäfte der Gesellschaft erledigt. Am 19.Mai fand in Bern die
Senatssitzung statt. Dabei wurden drei Ehrenmitglieder ernannt :

die Herren Prof. Dr. Paul Karrer, Zürich,
Prof. Dr. Alfred Bittmann, Catania, und
Prof. Dr. Leupold Buzicka, Zürich.

Ferner wurden zwei Zweiggesellschaften neu aufgenommen :

a) die Naturforsehende Gesellschaft in Biel;
b) die Schweizerische Gesellschaft für Physiologie, physiologische

Chemie und Pharmakologie.

Die Jahresversammlung 1962 fand vom 7. bis 9. September mit grossem

Erfolg in Fetan, Schuls und Vulpera unter dem Präsidium von Herrn
Dr. M. Gschwind statt. Die Tagung war aufs sorgfältigste organisiert und
in jeder Beziehung ausgezeichnet gelungen. Die HauptVorträge wurden
wiederum unter einem allgemeinen Thema: «Möglichkeiten, Grenzen und
Verantwortung in der wissenschaftlichen Forschung», abgehalten.
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Veröffentlichungen. Der wissenschaftliche Teil der «Verhandlungen»
1962 umfasst zusammen mit den Nekrologen 281 Seiten, der administrative

Teil deren 166. Für die «Denkschriften» steht eine grosse Arbeit kurz
vor dem Druck.

Internationale wissenschaftliche Vertretungen. 17. bis 21. Juni 1962:
13. Internationaler Ornithologenkongress in Ithaka. Delegierter: Dr.
Alfred Schifferli, Sempach.

11. bis 13. August 1962: 4. Generalversammlung der Internationalen
Mathematischen Union in Saltsjöbaden, Schweden. Delegierter: Prof.
Dr. G. de Rham, Lausanne.

Einladungen und Jubiläen. 25. April 1962: Einweihung des Physikalischen

Instituts Bern ; Delegierter : Prof. Dr. G. Töndury.

1. Schweizerische Antarktisexpedition

Mitte November empfing ich den Direktor der 1. Schweizerischen
Antarktisexpedition, Herrn Gilbert Caillet, auf seinenWunsch zu einer
Unterredung; dabei habe ich schon einen sehr merkwürdigen Eindruck erhalten.

Herr Caillet hat mich zur Teilnahme an einer ersten orientierenden
Konferenz, die am 27.November in Bern stattfand, eingeladen. Daraufhin

habe ich die nötigen Unterlagen verlangt, da ich ohne diese der
Aufforderung, als Vertreter der SNG der Sitzung beizuwohnen, nicht Folge
leisten konnte. Die mir versprochenen Unterlagen habe ich aber nie erhalten,

weder damals noch bis heute. Ich habe darum auch nicht an der
Orientierung teilgenommen. Die zweite Orientierung wurde im Dezember
in Zürich abgehalten. Nachdem unsere Gesellschaft immer wieder im
Zusammenhang mit der Antarktisexpedition genannt wurde, beschlossen
wir, uns von der ganzen Sache zu distanzieren. Im Januar 1963 sind wir
mit unserer «Stellungnahme» an die Schweizerische Depeschenagentur
gelangt mit der Bitte um Verteilung an die wichtigsten Zeitungen. Wir
haben aber feststellen müssen, dass mit Ausnahme von einer oder zwei
kleinen Zeitungen unser Artikel nirgends veröffentlicht wurde, auch in
der «Neuen Zürcher Zeitung» nicht. Nachdem wir uns dann mit der
letzteren in Verbindung gesetzt haben, erschien unser Artikel schon am nächsten

Tag. Inzwischen haben wir festgestellt, dass Herr Bernhard Robadey
von der Depeschenagentur, gleichzeitig auch Pressechef der
Antarktisexpedition, dafür gesorgt hat, dass alles, was zugunsten von Herrn Caillet
war, veröffentlicht wurde, alles andere aber nicht.

Auch nach der Veröffentlichung unserer Stellungnahme in der Presse
ist Herr Caillet wieder an mich gelangt mit der Frage, ob ich nicht das
Präsidium des Patronatskomitees übernehmen würde, was ich natürlich
dankend ablehnte. Die Angelegenheit ist dann, im Zusammenhang mit
der Presseorientierung in Bern, besonders dramatisch geworden, da Herr
W.A.Müller, Präsident der Schweizerischen Stiftung für alpine
Forschungen, durch seine Fragen gänzliche Klarheit geschaffen hat. Dabei
hat es sich gezeigt, dass keine finanziellen Hintergründe da sind. Die
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Ausführungen von Herrn Müller sind nachher injder «Neuen Zürcher
Zeitung» und andern Zeitungen erschienen, und viele von Ihnen haben
diese sicherlich gelesen. Das Patronatskomitee bestand aus vielen Politikern,

die sich ohne grosse Prüfung der Sache zur Verfügung gestellt
hatten. Ein Teil davon ist dann wieder ausgetreten; wer jetzt noch dem
Patronatskomitee angehört, ist uns nicht bekannt. Der Direktor, Herr
Caillet, behauptet, dass seine Expedition auf jeden Fall im Oktober dieses
Jahres starten werde.

Die ganze Situation ist an unserer Senatssitzung besprochen worden,
wo vor allem die Herren Müller, die Professoren F.Kobold, R.Haefeli
und A. Renaud das Wort ergriffen haben. Wir sind vom Senat beauftragt
worden, eine weitere Presseorientierung zu verfassen, haben aber zuerst
die Reaktion auf den Entscheid des Senates, sich von der Angelegenheit
zu distanzieren, abwarten wollen. Der weitere Verlauf war dann so, dass
wir gefunden haben, eine Presseorientierung erübrige sich.
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